
Doch zunächst die Auflösung des letzten Rätsels.
Weiß-blau (und nicht blau-weiß!) sind die Landesfar-
ben von Bayern. Weiß-blau ist aber auch die 
Dekoration im Bayernzelt, in dem traditionell der „Bre-
mer Freimarkt“ eröffnet wird, das im letzten „Holzweg“
gesuchte Volksfest. Der Internetseite des Betreibers
des Bayernzeltes waren auch die im Rätsel beschrie-
benen Bilder entnommen. Dass es sich hierbei nicht
um das Münchener Oktoberfest handeln konnte, ergab
sich aus der Dauer des Festes, oder besser gesagt, aus
dem Ende der Veranstaltung. Dieses wurde in unse-
rem Rätsel auf Ende Oktober datiert, hingegen das Ok-
toberfest seit jeher bereits Anfang Oktober seine Pfor-
ten schließt. Gerne wird das Bundesland Bremen, des-
sen offizielle Bezeichnung eigentlich Freie Hansestadt
Bremen ist, auf die Stadt Bremen reduziert, doch zählt
zu dem Bundesland auch Bremerhaven. Irritierend
mag vor allem auch, für Nicht-Bremer, die amerikani-
sche Besatzungszone gewesen sein. Diese be-
schränkte sich jedoch nicht, wie oftmals angenommen
auf Bayern, Hessen und Teile des heutigen Baden-
Württemberg (abgesehen von dem amerikanischen
Sektor in Berlin), sondern umfasste überdies auch 
das Gebiet der Freien Hansestadt. Auf internationaler
Ebene bringen viele Bremen auch mit dem welt-
bekannten „Beck’s“-Bier in Verbindung, das in vie-
len Ländern rund um den Globus erhältlich ist. 
Das wusste auch Dr. Christian Grüner aus München.

Die Person für Physik und Politik
Heute wollen wir über eine Person reden, die fürwahr
jeder kennt, und über ihre Rolle, die sie in der deut-

schen Politik spielt und spielte, etwa bei ihrem Ent-
schluss, sich zur Wahl des Bundeskanzlers zur Ver-
fügung zu stellen. Doch wollen wir uns nicht nur auf
diese Zeit beschränken, sondern auch auf die Zeit 
davor. Drehen wir also das Rad der Geschichte um
mehr als ein halbes Jahrhundert zurück und begeben
uns in die Zeit, in der diese Person das Licht der Welt
erblickte. Geboren wurde sie in einem Bundesland am
Rande unserer Republik, wobei ich Sie inständig 
bitten möchte, diese Formulierung wirklich nur rein
geografisch zu sehen. 
Inhaltlich jedoch dürfen Sie diese Aussage anzwei-
feln, denn sie ist so nicht ganz richtig. Als diese Person
geboren wurde, war dieses Gebiet noch gar kein 
Bundesland der Bundesrepublik Deutschland, denn
das wurde es erst Jahre später. Also Jahre nach der
Geburt unserer Person sowieso, aber auch Jahre,
nachdem es bereits die ersten Bundesländer gab 
(ich finde, „alte Bundesländer“ klingt doch ein bis-
schen verbraucht, oder?). Hier traf sie auch erstmals,
selbstverständlich noch zu DDR-Zeiten, mit Erich
Honecker zusammen. Studiert hat sie, Sie wissen es
vielleicht, Physik. Über das Verhältnis, das diese 
Person zu ihrem Kontrahenten und unserem Ex-Kanz-
ler Gerhard Schröder hat, möchte ich mich allerdings
nicht äußern, das mag sich jeder selbst denken. Und
das dürfte auch nicht allzu schwer sein, erinnert man
sich allein an diesen Eklat kurz nach der gewonnenen
Bundestagswahl oder auch die hitzigen Wort-
gefechte, in denen Schröder unter anderem äußerte,
dass eine Politik mit dieser Person nicht zu machen
sei.

ZAHNARZT
WIRTSCHAFT·PRAXISZWP

ZWP 1+2: Implantologie
zwp spezial 1: Bleaching/ Cosmetic Dentistry

ZWP 3: Praxiskonzept: Privatpatient
zwp spezial 2: Hightech-Prothetik

ZWP 4: Zahnheilkunde 50+
zwp spezial 3: Knochenregeneration

ZWP 5:  Patientenorientierte 
Behandlungskonzepte
zwp spezial 4: Praxishygiene

ZWP 6: Zahnerhaltung um jeden
Preis?!
zwp spezial 5: Parodontologie/Prophylaxe

ZWP 7+8: Cosmetic Dentistry
zwp spezial 6: Implantologie

ZWP 9: Die Zukunftspraxis
zwp spezial 7: Laserzahnmedizin

ZWP 10: Praxiskonzept: Kassenpatient
zwp spezial 8: Designpreis 5

ZWP 11: Kinderzahnheilkunde
zwp spezial 9: Ganzheitliche Zahnmedizin

ZWP 12: Volkskrankheit Parodontitis
zwp spezial 10: Endodontie/KONS

Wie heißt diese Person?
Schreiben Sie die Lösung auf eine

Postkarte und schicken Sie diese an
�

Oemus Media AG
Stichwort: Holzweg

Holbeinstr. 29
04229 Leipzig

Einsendeschluss:
13. November 2006

Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen.
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Martin Hausmann

Verfolgt man allein die Streitigkeiten rund um die Gesundheitsreform, mag man beinah unwei-
gerlich an eine Politik auf dem Holzweg denken. Grund genug für Ihren „Holzweg“-Autor das heu-
tige Rätsel der Politik in unserem Lande zu widmen. Doch während mancher Abgeordneter allzu
gerne bei reformierten Reformreformen Nachbesserungsbedarf sieht, steht Ihnen die Möglich-
keit des Nachbesserns bei der Beantwortung unserer Frage nicht zur Verfügung. Hier müssen Sie
sich zwischen richtig und falsch entscheiden. Da heißt es, genau zu lesen! Denn nur unter den rich-
tigen Einsendungen verlosen wir die kostenlose Teilnahme an einem Oemus Media-Fortbil-
dungskurs Ihrer Wahl.

„Gesundheit und Fröhlich-
keit erzeugen sich gegen-

seitig.“ 
[Joseph Addison]


